


Es war einmal eine 
Kommune, die 
wollte digitaler 

werden …



…aber wie?



Wie digitale 
Daseinsvorsorge …



… aktuell aussieht

• uneinheitlich dargestellt

• schwer auffindbar

• erfordert hohe Kompetenz in Software

• unklarer Entwicklungsstand

• unvollständige hard facts



Digitale Daseinsvorsorge 
=

Verbesserung der Inhalte der Daseinsvorsorge durch digitale Technologien.



Was wäre wenn …



• zentrale Anlaufstelle

• öffentliche und privatwirtschaftliche 
Anbieter

• zeitsparende Suche

• kuratiertes Angebot

… digitale 
Daseinsvorsorge 
zukünftig so aussieht …



Was ist der 
Marktplatz?



Kommune

Software-
Anbieter
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www.deutschlanddigital.org 

http://www.deutschlanddigital.org/
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• Lösungen auf dem Marktplatz: 66

• Kommunen auf dem Marktplatz: 77

Zahlen (Stand 25.11.)

www.deutschlanddigital.org 

http://www.deutschlanddigital.org/


Projektergebnis Smarte.Land.Regionen
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Marktplatz

Digitales Ökosystem Ländlicher Raum

Lösungen der Daseinsvorsorge aus
Smarte.Land.Regionen

LandRäume

kubuu

PlanBar&FahrBar und Comby

LandWohl

Toolset & 
Community of 

Practice

Plattform Deutschland Digital

Lösungen der 
Daseinsvorsorge

“von Dritten”



 Einen kommunalen Use Case adressieren

 Die digitale Daseinsvorsorge unterstützen

 Auf mehrere Kommunen übertragbar sein

 Ein Betreiberkonzept haben

 Deutschsprachiges Informationsmaterial und 
   Ansprechpartner und Ansprechpartnerinnen 
   bereit halten

Was müssen Software-Lösungen auf dem Marktplatz können?



Sie wollen den 
Marktplatz als 

Kommune nutzen?



 Im online Kontaktformular Namen, Mailadresse und Kommune angeben

 Das Formular abschicken und den Anmeldeprozess starten

 In der anschließenden Mail die Anmeldung per Mausklick 
   bestätigen

 Sich auf dem Marktplatz einloggen

 Alle Kollegen und Kolleginnen auch zum Marktplatz 
   einladen!

Wie können Kommunen den Marktplatz nutzen?



Landingpage zum Marktplatz



Die Zukunft des Marktplatzes:
Stufenplan Smart Städte und Regionen

DEUTSCHLAND.DIGITAL wird zu DEM Marktplatz für smarte 
Städte und Regionen

„Der Beirat empfiehlt Bund und Ländern unter Einbezug der 
Kommunen gemeinsam das Ziel zu verfolgen, einen 
bundesweiten Marktplatz aufzubauen.“

„Der Beirat spricht sich für die Nutzung und Weiterentwicklung 
des vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
initiierten Marktplatzes Deutschland.Digital aus. Vor dem 
Hintergrund, Angebote für Kommunen möglichst zeitnah auf dem 
Marktplatz einzustellen, ist die Weiterentwicklung des 
existierenden Marktplatzes Deutschland.Digital gut geeignet. Er 
ist bei vielen Landkreisen und Kommunen bereits bekannt.“ 
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Weiterentwicklung Marktplatz 

www.deutschlanddigital.org 

http://www.deutschlanddigital.org/


Pressemappe

Unsere Pressemappe fasst das Vorhaben 
insgesamt zusammen und vermittelt einen 
Projekteindruck. 

Wir wollen den Marktplatz weiter verbessern. 
Hinterlassen Sie uns gerne ein Feedback: 
https://forms.office.com/e/rUJaw8evME 

https://forms.office.com/e/rUJaw8evME
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Ihr Kontakt

Stephan Siegert
Smart City Designer
Forschungsprojekt Smarte.Land.Regionen 
https://www.landkreise.digital/

Fraunhofer IESE
Fraunhofer-Platz 1 | 67633 Kaiserslautern
Phone: +49 631 6800 2306
stephan.siegert@iese.fraunhofer.de
www.iese.fraunhofer.de
---------------------------------------------------

https://www.landkreise.digital/
mailto:nils.brand@iese.fraunhofer.de
http://www.iese.fraunhofer.de/
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